
Fähren nach Bornholm und Trelleborg klima-
freundlich mit dem Zug erreichen 
Meyer: Fährhafen Sassnitz-Mukran durch zu-
sätzliche Zuganbindung im Sommer gestärkt 
 
Urlaubsreisende nach Schweden und Dänemark können auch in die-
sem Jahr in den Sommermonaten komfortabel mit dem Zug zu den 
Fähren nach Bornholm und Trelleborg fahren. In der kommenden Ur-
laubssaison gibt es an Sonnabenden und Sonntagen Zuganbindun-
gen mit überregionalen Anschlüssen in Bergen auf Rügen. „Mit den 
Zuganbindungen in den Sommermonaten zu den Fährlinien nach 
Dänemark und Schweden stärken wir den Fährhafen Sassnitz-
Mukran. Urlaubsreisende können so klimafreundlich und bequem mit 
dem Zug zu den beliebten Bornholmlinien und der FRS Baltic von der 
Insel Rügen in das Königreich Dänemark oder das Königreich 
Schweden fahren“, sagte der Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, 
Tourismus und Arbeit Reinhard Meyer. 
 
Bequem mit dem Zug zur Fähre 
Die dänische Ostseeinsel Bornholm ist mit der Fähre in etwa dreiein-
halb Stunden zu erreichen. Die Überfahrt in die südschwedische 
Stadt Trelleborg dauert von Sassnitz aus zwei Stunden und 30 Minu-
ten.  
An allen Sonnabenden und Sonntagen zwischen dem 20. Mai 2023 
und dem 30. September 2023 werden jeweils zwei Hin- und Rück-
fahrten auf der Strecke zwischen Bergen auf Rügen und Sassnitz 
Fährhafen als Linie RE27 angeboten. Die Hanseatische Eisenbahn 
setzt dazu Triebwagen des Typs LVT/S ein. Im Oktober (bis ein-
schließlich 21. Oktober 2023) werden aufgrund des dann reduzierten 
Fahrplanes der Fährlinien die Züge an Sonnabenden verkehren. Es 
besteht dabei mittags Anschluss von und zur Fähre nach 
Rønne/Bornholm. Am Nachmittag wird neben der Bornholmfähre 
auch die Fähre von und nach Trelleborg erreicht. In Bergen auf Rü-
gen bestehen Anschlüsse zu Direktzügen des Fern- und Regional-
verkehrs in/aus Richtung Rostock, Hamburg und Berlin sowie 
aus/nach Sachsen, Thüringen, Hessen, Bayern, Niedersachsen und 
Nordrhein-Westfalen. 
 
„Der RE27 ist ein kleiner, aber dennoch wichtiger Bestandteil unserer 
Mobilitätsoffensive und aktiviert das Potential der beliebten touristi-
schen Fährverbindungen für den Nahverkehr. In Auswertung der ver-
gangenen Saison bauen wir das Angebot auf nun zwei Verkehrstage 
pro Woche bis September aus. Ich freue mich auf viele Urlauber und 
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Urlauberinnen, die das klimafreundliche Verkehrsangebot annehmen 
und mit der Bahn auf die beliebte Insel Rügen und zu Ausflügen nach 
Dänemark oder Schweden anreisen“, betont Daniel Bischof, Ge-
schäftsführer VMV Verkehrsgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern 
mbH. 
„Klimafreundliches Reisen wird immer wichtiger. Umso mehr freue 
ich mich, auch in diesem Jahr attraktive Reiseketten mit dem IC/ICE 
der Deutschen Bahn via RE27 der HANS zum Fährverkehr nach Dä-
nemark und Schweden anbieten zu können. Das Auto kann also 
auch beim nächsten Südschweden-Urlaub in der Garage stehen blei-
ben. So geht reisen heute! Auch stärken wir hiermit den Bahn-Fern-
verkehr auf der ´grünen Vorpommern-Magistrale´ Richtung Berlin 
und Hamburg“, sagt Alexander Kaczmarek, Konzernbevollmächtigter 
der Deutschen Bahn für Mecklenburg-Vorpommern. 
„Wir freuen uns, dass der Testbetrieb 2022 überzeugen konnte und 
das Angebot in diesem Jahr verdoppelt wird. Wir freuen uns auf viele 
Fahrgäste, die die umweltfreundliche Reisekette per Bahn und Schiff 
von und nach Skandinavien nutzen“, so René Haber-Henning, Ge-
schäftsführer der Hanseatischen Eisenbahn GmbH (HANS). 
 
Weitere Informationen zu den Zugverbindungen 
Der Fahrplan der RE27 ist beigefügt. Für Rückfragen steht Katharina 
Henkel (Teamleitung Öffentlichkeitsarbeit und Marketing VMV) unter 
0385/59087-14 oder k.henkel@vmv-mbh.de zur Verfügung. 
Die Verbindung wurde im vergangenen Jahr auf Probe reaktiviert und 
wird nun um einen zusätzlichen Verkehrstag je Woche ergänzt. Das 
Verkehrsunternehmen – die Hanseatische Eisenbahn GmbH 
(HANS) – hat in der vergangenen Saison in den Zügen zu den Fäh-
ren fast 900 Fahrgäste transportiert. 
Die zusätzlichen Fahrten der RE27 werden vom Land Mecklenburg-
Vorpommern bestellt und finanziert. Nach Abschluss der Saison wer-
den alle Beteiligten die Nutzung des Angebots gemeinsam auswer-
ten und über die Ausgestaltung des Angebotes für die Saison 2024 
beraten.  
 
Informationen zur VMV – Verkehrsgesellschaft Mecklenburg-
Vorpommern mbH 
Die landeseigene Verkehrsgesellschaft wirkt daran mit, die verkehrs-
politischen Ziele der Landesregierung umzusetzen. Sie stellt die Ver-
kehrsleistungen im Schienenpersonennahverkehr (SPNV) sicher. 
Sie wurde 1995 gegründet, nachdem die Bahnreform die staatlichen 
Zuständigkeiten für den SPNV neu geregelt hatte. Mit dem Regiona-
lisierungsgesetz wurde die Verantwortlichkeit an die einzelnen Bun-
desländer übertragen. Nach dem ÖPNV-Gesetz Mecklenburg-Vor-
pommern sind die Kommunen für den öffentlichen Personennahver-
kehr auf der Straße, also für Bus und Straßenbahn, verantwortlich. 
Wegen seiner überregionalen Bedeutung bleibt der öffentliche Ver-
kehr auf der Schiene in der Verwaltung des Landes. 
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